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DI 02.06. 

MI 03.06. 

20:00 Uhr 

20:00 Uhr 

Ein Kuchen für den Präsidenten 

 

USA/Irak/Katar 2025 

Regie: Hasan Hadi 
105 Min. 
FSK ab 6 J.  

DI 09.06. 

DI 09.06. 

MI 10.06. 

15:30 Uhr 

20:00 Uhr 

20:00 Uhr 

Father Mother Sister Brother 

 

Frankreich/Irland/Italien u.a. 2025 

Regie: Jim Jarmusch 
111 Min. - FSK ab 12 J. 

Nachmittagskino Eintritt 3,50 €  

SA 13.06. 

SO 14.06. 

 

15:00 Uhr 

16:00 Uhr 

 

 

Tierisch abgefahren - Rettet die Pets 

 

Frankreich/USA 2025 

Regie: Benoît Daffis 
99 Min. 
FSK ab 6 J. - empfohlen ab 10 J.  

    

Kunsthochschule für Medien Köln zu Gast im ONIKON 

SO 14.06. 11:15 Uhr 

 

 

MAMiTA 

 

Deutschland/Kolumbien 2023 
Regie: Luisa Bäde 
102 Min. - Original mit dt. Untertiteln 
FSK ab 18 J. - Matinee  

SO 14.06. 14:00 Uhr AGENDA 

 

Deutschland 2021 
Regie: Christoph Steć 
55 Min. 
FSK k.A.  

Luisa Bäde und Christoph Steć sind zum Filmgespräch anwesend.                         Eintritt 8 EUR 

      

MO 15.06. 20:00 Uhr Hamnet 

 

Großbritannien/USA 2025 
Regie: Chloé Zhao 
126 Min. - FSK ab 12 J.  

Original mit deutschen Untertiteln  

DI 16.06. 

MI 17.06.  
20:00 Uhr 

20:00 Uhr 

Hamnet 

 

Großbritannien/USA 2025 
Regie: Chloé Zhao 
126 Min. 
FSK ab 12 J.  

Juni 2026 
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SO 21.06. 18:00 Uhr 

 

Blame 

 

Schweiz 2025 
Regie: Christian Frei 
123 Min. - FSK ab 12 J. 

Dokumentarfilm-Reihe  

DI 23.06. 

MI 24.06. 

20:00 Uhr 

20:00 Uhr 

No Other Choice 

 

Südkorea 2025 
Regie: Park Chan-Wook 
139 Min. 
FSK ab 16 J.  

SA 27.06. 

SO 28.06. 

 

15:00 Uhr 

15:00 Uhr 

 

 

Der Wunderweltenbaum 

 

Großbritannien/USA 2026  
Regie: Ben Gregor 
110 Min. 
FSK k.A.  

 

 
 

Inhalt der Filme 
 

Ein Kuchen für den Präsidenten 

Der Irak in 
der 90er-Jahren. Während 
Diktator Saddam Hussein 
trotz Not und Mangel sei-
nen Geburtstag landes-
weit feiern lässt, zieht die 
9-jährige Lamia In ihrer 
Schule ein gefürchtetes 
Los: Sie muss den Kuchen 
für die örtlichen Feierlich-
keiten backen. Es ist eine fast unlösbare Aufgabe, denn im 
Land sind alle Lebensmittel knapp. Eier, Zucker und Mehl 
sind es erst recht. Doch sie muss es schaffen, sonst drohen 
ihrer Familie harte Strafen. Mit nur zwei Tagen Zeit, der Un-
terstützung ihres Klassenkameraden Saeed und begleitet 
von ihrem Hahn Hindi bricht sie auf, um in der nächsten 
Stadt die Zutaten aufzutreiben.               Foto: © Vuelta Germany 
 
Father Mother Sister Brother 

Drei Geschichten krei-
sen um die Beziehun-

gen erwachsener Kin-
der zu ihren teils dis-
tanzierten Eltern und 
untereinander. Jedes 
der drei Kapitel spielt 
in der Gegenwart, je-
des in einem anderen 

Land: FATHER ist im Nordosten der USA angesiedelt, 
MOTHER in Dublin und SISTER BROTHER in Paris. Es ist 
eine Reihe von Charakterstudien, ruhig, beobachtend und 
ohne Wertung – und zugleich eine Komödie, durchzogen 
von feinen Fäden der Melancholie (mit Tom Waits, Charlotte 
Rampling, Cate Blanchett, Adam Driver, Vicky Krieps u.a.). 

   Foto: © Vague Notion photo / Carole Bethuel 

Filmfestspiele Venedig 2025: Goldener Löwe als Bester Film 

 
Tierisch abgefahren - Rettet die Pets 

Als Waschbär Falcon einen Job annimmt, um 
den Freunden in seinem Viertel eine sorgenfreie Zeit zu er-
möglichen, ahnt er nicht, dass er sich in das wildeste Aben-
teuer seines Lebens stürzt. Denn er landet in einem in ma-
ximaler Geschwindigkeit rasenden, nicht zu stoppenden Zug 
voller putziger Haustiere und ohne Fahrer: Da ist Chaos auf 
den Schienen vorprogrammiert! Hinter dem mysteriösen 
Coup steckt Hans, ein Dachs mit Rachegelüsten und einem 
verrückten Plan. Das Schicksal des Zuges hängt am seide-
nen Faden, und nur ein ungewöhnlicher Held kann es in die 

Pfote nehmen: Falcon muss die pelzigen und gefiederten 
Passagiere vereinen, um den Hochgeschwindigkeitszug zu 
stoppen. 
 
MAMiTA 

Regisseurin Luisa Bäde:“Während wir in die Beziehungsge-
flechte fünf kolumbianischer Mutter-Sohn-Beziehungen ein-
tauchen, erleben wir das Phänomen der langanhaltenden 
emotionalen und räumlichen Nähe der heranwachsenden 
Männer zur eigenen Mutter. Wir entdecken dabei die Ambi-
valenz zwischen traditionellen Geschlechterrollen, neuen 
Männlichkeiten, familiärer Abhängigkeit und der Sehnsucht 
nach Liebe und Zusammenhalt in einem Land, das von Jahr-
zehnten des bewaffneten Konflikts geprägt wurde.“ 

 
AGENDA 

In den Fluren des ZENTRUMS, einem Jobcenter ohne Aus-
gang, verehren die letzten Fleißigen den großen Gerhard 
Schredder. Tag für Tag schleusen sie Arbeitssuchende durch 
ein Labyrinth aus Maßnahmen und Sanktionen. Bis die Ar-
beitswut in Wahnsinn umschlägt und die Aktenordner zum 
Leben erwachen. Doch in den Wartezimmern regt sich et-
was, das in keinem Formular vorgesehen war: Widerstand. 
 
Hamnet 

Aus Sicht seiner emp-
findsamen Frau Agnes 
wird die Geschichte von 
William Shakespeares 
Familie erzählt. Sie 
verliebt sich in den 
großen Barden, und die 
beiden planen ein ge-
meinsames Leben. Als 

ihr einziger Sohn Hamnet im Alter von elf Jahren durch die 
Pest ums Leben kommt, droht ihre große Liebe zu ersticken. 
Mitten in dieser furchtbaren persönlichen Tragödie beginnt 
Shakespeare in tiefer Verzweiflung und Trauer, „Hamlet“ zu 
schreiben, eines der großen Dramen der Literaturge-
schichte.              Foto: © 2025 Universal Pictures International Germany 

Oscar 2026: Jessie Buckley als Beste Hauptdarstellerin 
 
Blame 

Nach Jahren des Eintauchens in entlegene Fledermaushöh-
len geraten drei Forschende ins grelle Licht der Politik und 
sind schweren Anschuldigungen ausgesetzt. Die überhörten 
Warner müssen sich rechtfertigen. Der Dokumentarfilm ist 
eine bildgewaltige Reise über die Rolle der Wissenschaft in 
zunehmend dunkleren Zeiten. Sachlich und unaufgeregt 
zeigt der Film, wie die Welt durch das gezielte Schüren von 
Ängsten und faktenfreien Mythen aus den Fugen geriet. 
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No Other Choice 

Man-su hat sich mit viel 
Fleiß und harter Arbeit 
ein perfektes Leben ge-
schaffen: Haus mit Gar-
ten, harmonische Ehe, 
talentierte Kinder und 
genug Zeit für sein ge-

liebtes Bonsai-Hobby. 
Doch als KI plötzlich 
seinen Job ersetzt, 
müssen er und seine 
Familie auf allerlei Annehmlichkeiten verzichten. Und je län-
ger Man-su vergeblich Bewerbungen schreibt, desto näher 
rückt auch der Verlust des geliebten Hauses. Schließlich be-
greift er: Nicht der Mangel an Jobs ist das Problem, sondern 
die Menge an Mitbewerbern. Man-su bleibt keine andere 
Wahl, als sich – sehr kreativ – seiner Konkurrenten zu ent-
ledigen.                           Foto: © 2025 CJ ENM Co. Ltd. / MOHO FILM 
 

Der Wunderweltenbaum 

Als die Geschwister Beth, Fran und Joe wider 
ihren Willen mit ihren Eltern aufs Land ziehen, beginnt für 
die Familie ein ganz besonderes Abenteuer. In dem nahege-
legenen, geheimnisvollen Wald entdecken die Kinder einen 
magischen Baum: den bis in die Wolken reichenden Wun-
derweltenbaum, in dem außergewöhnliche Wesen wohnen. 
Schnell schließen sie Freundschaft mit den Baumbewohnern 
Fee Seidenhaar, Frau Wasch und Mondgesicht, die sie in 
fantastische Welten entführen.

 

 
 
 
 

 
 

Eintrittspreise: 

Normal 
Ermäßigt 
10er-Karte 

 

5,00 € 
3,50 € 

40,00 € 

 

Kinderfilm 
5er-Karte für 
     Kinderfilme 

 

3,00 € 
 

12,50 € 

 

 
 
 

Reservieren Sie online auf www.onikon.de. Wählen Sie dazu 
unter VORSTELLUNGEN Ihren bevorzugten Kinofilm zum Ter-
min aus, tragen in die Eingabemaske Ihre Details ein und sen-
den Ihre Reservierungsanfrage ab. Wir bestätigen automa-
tisch den Eingang und schicken nach Prüfung der freien Kapa-
zität eine Reservierungsbestätigung. 

 
 

 
 

Veranstalter: 
Filminitiative Herdecke e.V. 
Goethestr. 14 
58313 Herdecke 
filminitiative@onikon.de - www.onikon.de 

 
 
 
 

 


